
tere Gestaltung der sozialistischen Gesellschaft in der DDR ist. (Starker Beifall.) Wir 
werden dieses Bündnis auch in Zukunft stets festigen und stärken. Oberstes Gesetz un­
seres Handelns ist und bleibt der proletarische Internationalismus, die internationale 
Solidarität mit allen um ihre Freiheit kämpfenden Völkern. Alle Völker, die für natio­
nale und soziale Befreiung, für Unabhängigkeit, Demokratie und Fortschritt kämpfen, 
können auch in Zukunft stets mit der Solidarität der Deutschen Demokratischen Repu­
blik rechnen. (Anhaltender Beifall.)

Wenn wir die Zeit seit dem IX. Parteitag überblicken, dann können wir mit Recht 
feststellen: Die Bilanz ist positiv. Die großen Anstrengungen unseres Volkes haben 
gute Früchte getragen. Die wahrhaft nicht immer einfachen Prüfungen des Lebens 
wurden von unserer Partei in Ehren bestanden. In der harten Klassenauseinanderset­
zung mit dem Imperialismus ist unsere sozialistische Deutsche Demokratische Repu­
blik ihrer nationalen und internationalen Verantwortung stets gerecht geworden. Durch 
unsere Innen- und Außenpolitik haben wir günstige Ausgangspositionen für die Bewäl­
tigung der Aufgaben der achtziger Jahre geschaffen. Mit vollem Recht können wir von 
der Tribüne unseres X. Parteitages erklären: Unsere Partei wird gemeinsam mit dem 
werktätigen Volk der DDR auch die Aufgaben der achtziger Jahre in Ehren erfüllen. 
(Anhaltender, starker Beifall.)

Unser X. Parteitag wurde durch die Gedanken und Taten des ganzen Volkes vorbe­
reitet. Das ist ein großartiges Zeugnis dafür, wie sehr die Werktätigen das Gedeihen 
unserer sozialistischen Gesellschaft, ihre sichere und blühende Zukunft zu ihrer urei­
genen Sache gemacht haben. Von der starken Kraft des sozialistischen Wettbewerbs, 
von dem kämpferischen Geist, der ihn trägt, spricht die Tatsache, daß die Arbeitskol­
lektive der Industrie zu Ehren unseres Parteitages 1980/81 dreieinhalb Tage Planvor­
sprung erkämpft haben. (Starker Beifall.) Unsere Genossenschaftsbauern haben 1980 
eine gute Ernte eingebracht und den Plan an Fleisch, Milch, Butter und Eiern überer­
füllt. Das kann man nicht hoch genug einschätzen. (Starker Beifall.)

Es ist uns ein Bedürfnis, auf dem X. Parteitag der Arbeiterklasse, den Genossen­
schaftsbauern, der Intelligenz, allen Bürgern unseres Landes, den Frauen und Män­
nern, den Jungen wie den Älteren, die für die weitere Stärkung unserer sozialistischen 
Deutschen Demokratischen Republik im wahrsten Sinne des Wortes ihr Bestes gaben, 
von ganzem Herzen zu danken. (Anhaltender, starker Beifall.) Wir sagen unseren 
Dank den Mitgliedern und Kandidaten der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands, unseres Kampfbundes von Gleichgesinnten, die mit unermüdlicher Energie, In­
itiative und Standhaftigkeit im Geiste von Ernst Thälmann und Wilhelm Pieck neue 
Siege im Kampf für Frieden und Sozialismus an unser Kampfbanner hefteten. (Anhal­
tender, starker Beifall.)

Wir können feststellen, daß sich im Ergebnis der Politik unserer Partei das Be­
wußtsein der Werktätigen, ihre Überzeugung von der Kraft und Stärke des Sozialis-
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